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Standort Freiberg

DBI – Gastechnologisches 
Institut gGmbH Freiberg

Bereich Gasanwendung,
Halsbrücker Straße 34

Firmenportrait
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Standort Leipzig

DBI Gas- und 
Umwelttechnik GmbH

Bereich Gasnetze, 
Theklaer Straße 42

Bereich Gaschemie, 
Bautzener Straße 67

FreibergFreiberg

LeipzigLeipzig

Halsbrücker Straße 34

Bereich Gasspeicherung,
Halsbrücker Straße 34



Firmenportrait

Gutachten und
Beratung

Engineering und 
Planung
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Industrielle 
Forschung und Entwicklung

Gasanalytik
und Gasmessung



Unternehmensbereiche

Öl-/Gasförderung/ Gasspeicherung
- Exploration und Bewertung von Gas- und Öllagerstätten
- Planung und Entwicklung von Untergrund-Gas-Speichern
- Modellierung von geologischen Gasspeicherstrukturen
- Verringerung der CO2-Emission durch CCS-Technologien

Gasnetze/Gasanlagen

5

- Planung von Erdgastransport und -verteilnetzen
- Technisch-wirtschaftliche Zustandsanalyse von Gas-

netzen und Zustandsorientierte Instandhaltung von 
Druckreglersystemen

- Planung von Übertageanlagen an Erdgasspeichern

Gasanwendung
- Entwicklung und Monitoring von Geräten und 

Komponenten der dezentralen Energieversorgung
- Optimale Technologien zur Kombination von Erdgas und 

Erneuerbare Energien
- Steigerung Energieeffizienz in industriellen 

Thermoprozessanlagen (OPTISOS)



Unternehmensbereiche

Gaschemie/Gasmesstechnik
- Entwicklung und Eignungsuntersuchungen von Sensoren 

zur Messung von Gaskomponenten 
- Planung und Engineering von Verfahren zur Aufbereitung 

von Gasen und Flüssigkeiten
- Gasqualitätsmessungen

Freiberger DVGW-Trainingszentrum Erdgas
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Freiberger DVGW-Trainingszentrum Erdgas
- Aus- und Weiterbildung von Mitarbeitern von 

Gasversorgungs-, Rohrleitungsbau- und Tiefbau-
unternehmen sowie von Rettungsdiensten

- Schulungen für Betreiber von Gasanlagen
- Baggerschadendemonstrationsanlage zum Havarie-

training an beschädigten Gasleitungen

DVGW-Prüflaboratorium Energie
- Akkreditiertes Prüflabor für Geräte und Armaturen nach 

Gasgeräterichtlinie
- Prüflabor für Verbrauchseinrichtungen von festen und 

flüssigen Brennstoffen
- Prüflabor für Druckgeräte
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Gründe für eine dezentrale Biogasverwertung:

Erhöhung des Gesamtnutzungsgrades der Verwertung primärer 
Energie 

Senkung der CO2-Emissionen

Verlängerung der Wertschöpfungskette

Projekt: Nahwärmeversorgung Burkersdorf/ 
Erzgebirge 

Verlängerung der Wertschöpfungskette
- zusätzliche Einnahmen durch Wärmeverkauf

- Schaffung neuer und langfristig sicherer Arbeitsplätze

höhere Unabhängigkeit von den Gaspreisen
- Preisstabilität / gute Prognostizierbarkeit

Verbesserung der Grundversorgung 

Erhöhung der Standortattraktivität
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Aktueller Stand:

2 Biogasanlagen:
- Schweineproduktion Burkersdorf GmbH

– 90 % Schweinegülle

– 10 % Grünschnitt, Getreide

Projekt: Nahwärmeversorgung Burkersdorf/ 
Erzgebirge 

– 10 % Grünschnitt, Getreide

- Agrargenossenschaft „ Burgberg“  e.G. 
– 75 % Rindergülle

– 15 % Grassilage

– 10 % Getreide

Nutzung des Biogases vor Ort in einem BHKW und Einspeisung 
des erzeugten Stromes in das öffentliche Stromnetz

Nutzung der Abwärme zu geringen Teilen
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Nahwärmenetz:

Wärmerbereitstellung durch Biogasverstromung an der BGA

Transport der erzeugten Wärme zu Wärmebedarfsstandorten
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Transport der erzeugten Wärme zu Wärmebedarfsstandorten

Abgabe der Wärme an:

- Haushalte

- Gewerbe
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Standorte der 
Biogasanlagen (     )
und vorerst theoretisch
angenommener 

Projekt: Nahwärmeversorgung Burkersdorf/ 
Erzgebirge 
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angenommener 
Nahwärmenetzverlauf (     )
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Weiteres Vorgehen:

1. Abschätzung und Erfassung des Potentials einer Biogas-
Nahwärmeversorgung

2. Zusammenstellung der nötigen technischen Einzelkomponenten

3. Kostenabschätzung und Wirtschaftlichkeitsbetrachtung der 

Arbeitspakte

3. Kostenabschätzung und Wirtschaftlichkeitsbetrachtung der 
einzelnen Szenarien

4. Definition von Vorzugsstandorten für eine mögliche zukünftige 
Biogasver-stromung (Wärmeerzeugung)

5. Ausarbeitung einer Argumentationshilfe für die Errichtung eines 
Biogas-Nahwärmenetzes
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Fragen?


